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Aus dem DJK Sportverband
DJK Roland-West erfolgreich 
zertifiziert
Als kinderfreundlicher Verein wurde am vergan-
genen Freitag die DJK Roland Köln West ausge-
zeichnet. Durch die Kooperation zum Bewegungs-
kindergarten Frohnhofstraße erhielt der Verein 
im Rahmen einer Zertifizierungsfeier offiziell 
die Urkunde, die durch Uli Beckmann vom Lan-
desSportBund NRW überreicht wurde.

Aus Spaß zum Titel: DJK’ler 
Deutscher Hallenmeister im 
Sprint
Seine Gegner waren ihm vollkommen unbekannt: 
„Meine Konkurrenten von früher tun sich das nicht 
mehr an“, sagt Dr. Guido Kluth (DJK Rheinkraft 
Neuss) mit Blick auf den Endlauf über 60 Meter 
bei den Deutschen Hallenmeisterschaften der Se-
nioren in Düsseldorf, der dem 37-Jährigen gleich 
zwei Titel bescherte: Den des Deutschen Hallen-
meisters der Altersklasse M 35 und den des „NGZ-
Sportlers des Monats Februar. 

DJK TuS Hürth  
wählt neuen Vorstand 
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des DJK TuS Hürth 1964 e.V. wurde 
satzungsgemäß durch die Mitglieder für die Dauer 
der nächsten zwei Jahre ein neuer Vorstand ge-
wählt.  Große Veränderungen zum alten Vorstand 
gab es bei der Wahl nicht.
 Ausnahme bildete hier die langjährige Kassiererin 
des DJK TuS Hürth, Frau Marlene Sommer. Frau 
Sommer schied nach 16 jähriger, ehrenamtlicher  
Tätigkeit als Kassiererin aus beruflichen Gründen 
aus der Vorstandsarbeit aus. 
Unter dem Beifall der Mitglieder bedankte sich die 
alte und zugleich neue 1. Vorsitzende des DJK TuS 
Hürth, Frau Brigitte Adolf, für die exzellente und 
gewissenhafte Arbeit und ernannte Frau Sommer 
mit Urkundenübergabe zum Ehrenmitglied des 
DJK TuS Hürth.

• Aus dem DJK Sportverband

• Aus Sport, Kirche und Gesellschaft 
 • Vereins- und  Rechtsfragen

• Termine und Veranstaltungen

Inhalt:

Dt. Meister Dr. Guido Kluth, DJK Rheinkraft Neuss

 DJK Roland-West Vorstände Kathrin Höhn und Claudia Harnisch 
mit den Urkunden
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Der DJK TuS Hürth 1964 
e.V. zählt ca. 1100 Mitglie-
der – grösster DJK Verein im 
Rhein-Erftkreis – und stellt 
mit seiner Vielzahl von An-
gebotskursen ein großes Spektrum im 
Bereich des Breitensports.

DJK Tambourcorps Blau-Weiss
Ein Exot und eine Bereicherung  in der DJK Palet-
te ist das Tambourcorps Blau-Weiß aus Köln-Hum-
boldt-Gremberg. Die Leitung liegt neuerdings in 
den Händen von Dirk Jagodzinska. Das Tambour-
corps wird bei Kirche-kickt am 28.6.09 im NetCo-
logne Stadion die musikalische Begleitung der 
Heiligen Messe übernehmen. Das Tambourcorps 
freut sich über Nachwuchs ab acht Jahren.

Bei Interesse bitte wenden an: 02208 / 921073   

DJK Regionalkonferenzen  
Frühjahr 2009
Unter der Leitung des Vorsitzenden Bernward Sie-
mes und seiner beiden Stellvertreter (Heinz-Bert 
Schmitz, Christa Kirschbaum) fanden die gut be-
suchten Regionalkonferenzen für die DJK Sport-
vereine des DJK DV Köln in Leverkusen(DJK Quet-
tingen, 20 Teilnehmer) und Düsseldorf (DJK Sparta 
Bilk, 36 Teilnehmer) statt. 
Aus erster Hand erfuhren die Vereinsvorstände 
aus dem Sportentwicklungsbericht, was die DJK 
Vereine  - sowohl positiv als auch negativ – von an-
deren Sportvereinen unterscheidet. Es gab Über-
raschendes dabei, was alle gemeinsam zum Nach-
denken und Bearbeiten anregte. Wussten sie, dass 
DJK Vereine zu den teureren zählen im Vergleich? 
Ahnten Sie, dass andere mehr gemeinschaftliche 
Feiern abhalten? u.v.m. Näheres siehe unter www.
djk.de / Sportentwicklungsbericht). 

Wir senden die DJK Ergebnisse auch gerne per 
Mail allen Interessierten zu.    
    
Schade, dass in Leverkusen nur wenige Vereine – 
aber diese zahlreich – am Austausch auf der Ebe-
ne der Regionalkonferenzen interessiert waren! 
Im Nachgang zum Diözesantag im März 2009 wur-
de die neue Leitbildkommission vorgestellt und 
die Vereinsoffensive 2010ff eröffnet. Der DJK DV 
bewegt sich in die DJK Vereine hinein. Nähe und 
Austausch sind die gewollte Folge. 
Auch dazu wollenwir uns ständig verbessern. An-
regungen aus DJK Vereinen für die Herbstkonfe-
renzen am 28. und 29.10.09  liegen dafür vor. 
In grosser Runde geschieht dies auf jeden Fall wie-
der auf dem Diözesantag am 19. März 2011 im KSI 
in Bad Honnef.

DJK Großveranstaltungen 2009 
www.kirche-laeuft.de am  
Sonntag, 14.Juni 2009,  
Köln-Stadion
Die Zeiten zwischen den DiözesanSporttagen 
sind zu lang – vier Jahre. Darum gibt es in 2009  
DJK-kirche.kickt und DJK-kirche.läuft.
Gerade mit dem 1. Kölner Stadionlauf präsentiert 
sich die DJK in neuem Gewand.  Alle DJK Verei-
ne sind herzlich aufgefordert, diesen familien- und 
generationen-offenen Lauf an ihre Mitglieder wei-
ter zu geben, ob sie nun laufen oder „nur“ zu Be-
such kommen. DJK Vereine bestreiten das Rah-
menprogramm. Laufen macht Freude und darum 
bietet kirche.läuft für alle Leistungsstärken die 
passende Strecke.
Wer üben möchte kann  jeden Donnerstag ab DJK 
Südwest Köln um 18 Uhr unter fachlicher Beglei-
tung ins Training gehen. Die neuen Flyer und Pla-
kate können auf kurzem Wege bei der DJK Ge-
schäftsstelle abgerufen werden. (0221/9833210) 

http://www.djk.de
http://www.djk.de
http://www.kirche-laeuft.de
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www.Kirche-kickt.de  
am Sonntag, 28. Juni 2009  
wird das wohl größte Fussballturnier für Jugend-
mannschaften in Deutschland. Mit 140 gemelde-
ten Teams aus der ganzen kirchlichen Bandbreite 
ist dies ein schöner zahlenmäßiger Erfolg. 
Wir danken allen DJK Vereinen, die z.T. trotz dop-
pelter Belastungen an diesem Wochenende ihre 
Mannschaften gemeldet haben.
Sie werden entschädigt mit einem hoffentlich be-
geisternden Turnier, bei dem es neben den Sie-
gerpokalen auchzahlreiche Sachpreise (Fussbälle 
Derbystar, Fairtrade Produkte (T-Shirts u.a.), Tor-
schussprämien i.H. von 3200€ für soziale Aktionen 
u.v.m.) geben wird. Die DJKDankt ihen Partnern: 
Diözesanrat, Pax Bank, FairTrade, Rheinenergie 
u.v.m. 
Beginn ist mit der Heiligen  Messe mit Weihbischof 
Dr. Heiner Koch um 9.30 Uhr.
Schade, dass manche DJK Vereine ihren Kindern 
und Jugendlichen die Teilnahme nicht ermögli-
chen konnten oder wollten!

Mehr Anträge an DJK DV/KV 
Förderung als Mittel vorhanden
Förderung der Teilnahme am Bundessportfest 
2010
Neun Vereine/Kreisverbände haben Förderanträge 
an die gemeinsame DJK Aktivitätenförderung im 
2.Halbjahr 2009 gestellt. Sie kommen aus Kaarst, 
Dormagen, Wuppertal, Köln, Neuss und dem Rhei-

nErftkreis. Erstmals wurden in 2009 mehr Mittel 
angefragt als vorhanden sind, so dass es zu Kür-
zungen kam, um alle Antragsteller gerecht zu be-
dienen. Insgesamt werden 2009 rund 7500 € ver-
geben.
Pfingsten 2010 findet das  DJK Bundessportfest in 
Krefeld (vor den Toren des DJK DV Köln) statt. Die 
DJK  unterstützt die Teilnahme von Sportler/in-
nen aus den DJK Vereinen an dieser größten DJK 
Sportveranstaltung mit bis 2500 €. Anträge kön-
nen ab sofort gestellt werden! Das Teilnahmeti-
cket inkl. Unterkunft kostet p.P. 22 €.
Weitere Infos finden Sie ab Mai 2009 auf  
www.djk.de. 

Aus Sport, Kirche  
und Gesellschaft
www.wallfahrtsservice.de
Teil der neuen DJK DV Vereinsoffensive ist auch  
das religiöse Element. Daherweisen wir auch re-
gelmäßig auf interessante Angebote hin. Hier geht 
es um Hilfen für die und bei der Durchführung re-
ligiöser Maßnahmen inDJK Sportvereinen. Mit 
www.wallfahrtsservice. de  liegt eine Ideen– und 
Austauschbörse vor. Sie können dort Fragen stel-
len aber auch  selbst Anregungengeben. 

ÜdiS-Kooperation mit  
Apothekerverband 
Die Apothekerverbände in NRW kooperie-
ren seit Beginn des Jahres 2009 mit dem Lan-
desSportBund NRW. Ziel ist, im Rahmen der 
Kampagne „Überwinde deinen inneren Schwei-
nehund“ noch stärker auf den präventiven Nut-
zen von sportlicher Betätigung hinzuweisen.  
 
Bundesministerin von der Leyen: „Kindern, die 
Sport treiben, fällt es auch später leichter, den in-
neren Schweinehund zu überwinden“
Viele Kinder und Jugendliche in Deutschland ha-
ben große motorische Schwächen und sind nicht 
in der Lage, selbst einfache sportliche Aufgaben 
zu meistern. Das ist das Ergebnis einer Untersu-
chung …Gründe für diese Ergebnisse sind häufige 
Inaktivität, mit zunehmendem Alter sinkende Be-
reitschaft sich anzustrengen sowie Übergewicht 

1 4 . J u n i

2 0 0 9

2 km 10 Meilen 10 km

Schüler- und Bambiniläufe 5 km Family & Friends Lauf

kirche.läuft

Domforum
Unser Serviceangebot: Alle Aktiven können bereits am Sams-
tag, 13. Juni 2009 von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr die Startunter-
lagen im Kölner Domforum abholen.

Heilige Messe
Alle Interessierten werden am Samstag, in Verbindung mit der
Abholung ihrer Startunterlagen im Domforum, zur Heiligen
Messe in den Kölner Dom eingeladen. Die Messe beginnt um
18:30 Uhr.

So startet man selten in einen Volkslauf!
Vor den einzelnen Starts werden kurze Impulse/Gebete an-
geboten um die Aktiven auf einen ereignisreichen Tag einzu-
stimmen.

Programm
Auf der Veranstaltungsbühne und dem Veranstaltungsge-
lände finden zahlreiche Aktionen für alle Altersklassen statt.
Live-Musik, Vorführungen und Informationen - es wird für
Jeden etwas dabei sein.

Unterwegs
Alle Teilnehmer werden an der Strecke und im Ziel kostenlos
mit Getränken und Obst versorgt. Die zahlreichen Helfer der
kirchlichen Partner garantieren einen reibungslosen Ablauf
und sorgen für das leibliche Wohl der Aktiven.

Stadionlauf
K ö l n 2 0 0 9

kirche.läuft

1 . S t a d i o n l a u f K ö l nKinderbetreuung
Den Stadionlauf genießen und den Nachwuchs in guten Hän-
den wissen. Die DJK Sportjugend macht es möglich und über-
nimmt die Kinderbetreuung mit spielen, schminken und
singen.

Catering
Für das leibliche Wohl wird in ausreichendem und abwechs-
lungsreichem Maße gesorgt. Moderate Preise sind garantiert.

Tombola
Alle Aktiven nehmen mit Ihre Startnummer automatisch an der
Tombola teil. Die Ziehung der Gewinner erfolgt im Rahmen
der Siegerehrung

Online
Alle Infos und Anmeldungen unter:

www.kirche-laeuft.de
www.stadionlauf-koeln.de

w w w . k i r c h e - l a e u f t . d e

http://www.Kirche-kickt.de
http://www.djk.de
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und Adipositas. Darüber hinaus beeinflussen auch 
Faktoren wie Sozialstatus, Migrationshintergrund 
und die Wohngegend die motorische Leistungsfä-
higkeit von Kindern und Jugendlichen.
„Wer sich schon als kleines Kind zu wenig be-
wegt, dem geht später allzu schnell die Puste aus. 
Wer aber früh lernt, dass sportliche Anstrengung 
glücklich macht, überwindet auch später als Er-
wachsener leichter den inneren Schweinhund“, 
sagt Bundesjugendministerin Ursula von der Ley-
en. „Kinder haben einen natürlichen Bewegungs-
drang. ... Doch spätestens in der Schule bewegen 
sich einige Jugendliche oft nur noch, wenn sie 
müssen. Manche Kinder kommen nur im Sport-
unterricht so richtig ins Schwitzen“, so Ursula von 
der Leyen.
Beim Blick auf die motorische Leistungsfähigkeit 
zeigt die Studie, dass die Ausprägung von Gleich-
gewicht und die Beweglichkeit von Kindern und 
Jugendlichen abgenommen haben. …Und das, 
obwohl 58 Prozent der Kinder und Jugendlichen 
Mitglied in einem Sportverein sind….  
Motorische Leistungsfähigkeit und sportliche Ak-
tivität hängen eng zusammen mit der gesund-
heitlichen Entwicklung von Kindern und Jugend-
lichen. Bisher gab es dazu keine bundesweiten 
Daten und Zahlen. Mit dem Abschlussbericht zum 
Motorik-Modul liegen jetzt erstmals umfangreiche 
Vergleichswerte vor. 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.motorik-modul.de.

Der Bundespräsident hat den Termin für die Bun-
destagswahl am 27. September 2009 offiziell be-
stätigt. Somit ist nun endlich auch der Termin für 
die U18-Wahl „amtlich“: 

Sie findet am 18. September, neun Tage vor der 
„echten“ Bundestagswahl, statt – der Count-
down für den Höhepunkt der größten politischen 
Bildungskampagne für Menschen unter 18 in 
Deutschland läuft!  

Mehr: www.u18.org 

www.WahlheldIn.de – voller 
Einsatz für die Wahl
Der BDKJ  animiert bereits zur Europawahl am 7 
Juni 2009 mit seiner groß angelegten Kampagne 
und einem Film zur Teilnahme junger Menschen 
an der Wahl.
Der Film zur Wahlkampagne kann auf der Home-
page angeschaut und aufs Handy gezogen werden 
um ihn dann über Bluetooth weiter zu verbreiten. 
Außerdem gibt’sauf www.wahlheld.de jede Men-
ge Hintergrundinfos und Downloads rund ums 
Thema Europawahl.

Klick dich rein und  
werde Wahlheld/in! 
Und auch für  
die fünf guten Gründe.  
Info-Station Basics
Was ist eigentlich die EU? 
Was kann das Europäische Parlament? 
Hier gibt’s alle Infos rund um Europas Politik.

Info-Station Europa Schwarz auf Weiß

Nizza, Rom, Lissabon, Bologna – Verträge sind die 
Grundlage der EU. Hier gibt’s die wichtigsten. 

Info-Station Friedens-, Außen- und Sicherheitspo-
litik: 
GASP und Frieden ohne Uniform? 

Info-Station Fairer Handel und Kritischer Konsum
Info-Station Jugendpakt
Wie die EU probiert, junge Menschen zu fördern. 

http://www.motorik-modul.de
http://www.u18.org
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Ausschreibung Deutscher 
Kinder- und Jugendhilfepreis 
2010
Einsendeschluss:  
31. Oktober 2009
Für das Jahr 2010 schreibt die Arbeitsgemeinschaft 
für Kinder- und Jugendhilfe – AGJ den Deutschen 
Kinder- und Jugendhilfepreis in der Kategorie  
Praxispreis der Kinder- und Jugendhilfe 
zum Thema „Experimentierraum Jugend ohne so-
ziale Sicherheit“ aus. Hierbei wird insbesondere 
die Jugendarmut in den Mittelpunkt des Interes-
ses gestellt. Zwar ist Kinderarmut in Deutschland 
ein gravierendes Problem, weitaus dramatischer 
ist jedoch die Armut von Jugendlichen. 
Hinzu kommt, dass das Thema Jugend weitge-
hend aus dem politischen und öffentlichen Fokus 
verschwunden ist und in den meisten Fällen nur 
dann ins Blickfeld gerät, wenn jugendliche Verhal-
tensweisen gesellschaftlichen Normen widerspre-
chen.
Mit der Ausschreibung angesprochen werden Trä-
ger der Jugendhilfe (Sportvereine u.a.), die mit 
Jugendlichen an deren Zukunft arbeiten. 
Ausgezeichnet werden sollen Arbeiten, die zu dem 
jeweils ausgeschriebenen Themainnovative Mo-
delle, Konzepte bzw. Strategien der Praxis der Kin-
der- und Jugendhilfe beschreiben und dieser neue 
Impulse geben. Der Praxispreis ist mit 4.000 Euro-
dotiert. 
Der Einsendeschluss für den Praxispreis 2010 ist 
der 31. Oktober 2009.
Informationen und Bewerbungsunterlagen bei: 
Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe 
– AGJ, Sabine Kummetat 
Mühlendamm 3,  
10178 Berlin 
Tel.: (030) 400 40 219,  
Fax: (030) 400 40 232;  
E-Mail: jugendhilfepreis@agj.de 
Informationsmaterialien sind im Internet  
www.agj.de/jugendhilfepreis  zugänglich.
Ihr DJK Sportverband berät Sie gerne bei der Ein-
reichung! 

Verbund sportbetonte Schulen 
Köln:
„Wir fördern parallele Karrieren im Leistungs-
sport und in der Schule“
Dieser neue Ansatz ermöglicht es Sportvereinen, 
talentierte Sportler/innen gezielt zu fördern, indem 
sie mit den beteiligten Schulen kooperieren.
• Zusammenfassung der  
 Nachwuchssportler/innen in Sportklassen
•  Berücksichtigung von Trainingserfordernissen  
 im Stundenplan 
•  Nachschreiben von Tests und Klassenarbeiten
•  Freistellung für Training und Wettkämpfe
•  Hausaufgabenbetreuung
•  Organisation von Nacharbeit nach  
 trainingsbedingter Abwesenheit
•  Möglichkeit der Schulzeitstreckung
•  enge Zusammenarbeit mit Trainern, Vereinen  
 und Verbänden
•  Kooperationsverträge mit Sportvereinen
•  Unterstützung beim Übergang oder Wechsel  
 in andere Schulformen
•  Sport-Arbeitsgemeinschaften
•  Teilnahme an Bundesjugendspielen und  
 anderen außerschulischen Wettkämpfen
•  Schulmannschaften

Kontakt aufnehmen:
Apostelgymnasium 
Biggestr. 2 
50931 Köln  
Telefon: 0221 406318-0 
E-Mail: e-post@apostelgymnasium.de  
Website: www.apostelgymnasium.de

Elsa-Brändström-Realschule 
Berrenrather Str. 488 
50937 Köln  
Telefon: 0221 2855060 
E-Mail: schulleitung@ebs-realschule.de  
Website: www.ebs-realschule.de

mailto:jugendhilfepreis@agj.de
http://www.agj.de/jugendhilfepreis
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Alfred-Müller-Armack- 
Berufskolleg 
Brüggener Str. 1 
50969 Köln  
Telefon: 0221 8201350 
E-Mail: ama@berufskolleg1.de  
Website: www.berufskolleg1.de

Hildegard-von-Bingen- 
Gymnasium 
Leybergstr. 1 
50939 Köln  
Telefon: 0221 9415712 
E-Mail: schulleitung@hvb-gymasium.de  
Website: www.hvb-gymnasium.de

Selbsthilfe-Mittel  
für Sportvereine 
Der Rat der Stadt hat beschlossen, dass Sport-
vereine Mittel aus dem Stadthaushaltbeantragen 
können, um kleinere Selbsthilfemaßnahmen zu fi-
nanzieren, speziell Materialkosten  zur Pflege von 
Sportanlagen. 
Die dafür bereit gestellten Mittel sollenzukünf-
tig ansteigen. Dafür lohnt es, sich im Kommunal-
wahlkampf einzusetzen. Auch Beihilfen zur Unter-
haltung von Sportstätten sind vorhanden i.H. von 
250.000€. 

Wachwechsel in Düsseldorf:
„Macher„ Thelen zieht sich zurück! 
Hans-Peter Thelen wird dem Sport fehlen?! Gott 
sei Dank ist die Aufgabe  derPosition des 1. Vor-
sitzenden der DJK AGON 08 nicht mit einem 
kompletten Rückzug aus dem Sport verbunden. 
Nach der Kommunalwahl  2009 werden wir ihn-
wiedersehen in einer sportpolitischen Aufgabe. 
Er jedenfalls wäre bereit dazu. Nach 38 Jahren im 
Amt des 1. Vorsitzenden  überlässt er das Ruder 
„seines“Vereines, dem er nun als Ehrenvorsitzen-
der angehört, anderen Engagierten. 
Hans-Peter Thelen hat sein Tun immer auch als 
Handeln für die DJK verstanden. DieDJK wird also 
auch weiterhin von seinem Engagement Nutzen 
haben, vielen Dank !

„Fit für 100“  
bringt Über-Achtzig-jährige in  
Schwung
Keine Altersgruppe wächst 
in Deutschland so stark 
wie die der Menschen über 
Achtzig. Forscher entwi-
ckeln Angebote, mit de-
nen Hochbetagte länger fit 
bleiben sollen. Dabei un-
tersuchen sie auch, welche 
Möglichkeiten über Acht-
zigjährige in Nordrhein-
Westfalen bereits nutzen 
können, um länger mobil 
zu bleiben. Ziel ist ein Leit-
faden, der Senioren- und 
Pflegeheime berät, wie sie 
entsprechende Angebote aufbauen können.
Es gibt bislang kaum Angebote für Senioren, mit 
denen sie ihre Beweglichkeit auch im hohen Alter 
erhalten können. „Die Pflegeheime beschränken 
sich momentan meist auf krankengymnastische 
Übungen“….
Diese Angebote sind aber weder in Puncto In-
tensität noch hinsichtlich ihrer Variabilität opti-
mal. Da ist noch viel Luft für Verbesserungen.“ 
Zusammen mit der Deutschen Sporthochschule in 
Köln wollen die Forscher herausfinden, wie sich 
die Mobilität alter Menschen am besten erhalten 
lässt. …
„Wenn wir Pflegebedürftige wieder in die Lage 
versetzten könnten, Treppen zu steigen oder mit 
dem Gehwagen zu laufen, würde das nicht nur 
für die Betroffenen ein Plus an Lebensqualität be-
deuten, sondern auch die Pflegekräfte entlasten.“ 
Langfristig hoffen die Wissenschaftler, auch 
die Pflegekassen für ihr Projekt gewinnen zu 
können. „Wenn die Maßnahmen dafür sor-
gen, dass jemand länger in einer niedrigeren 
Pflegestufe verbleibt, bedeutet das schließ-
lich auch eine erhebliche Kostenreduktion…. 
Weitere Informationen gibt es unter http://www.
ff100.de
Das DJK Programm „Bewegung ist Leben“ tkann 
in der Geschäftsstelle bestellt werden 
(0221 / 9833210)

http://www.ff100.de
http://www.ff100.de
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Rechtsfragen für Sportvereine
Steuerliche Änderungen: 
Zum 1.01.2009 treten eine Reihe von steuerlichen 
Änderungen in Kraft. Im Folgenden haben wir Ih-
nen die Regelungen zusammengestellt und erläu-
tert, die auch Vereine betreffen.
Neue Muster für Spendenbescheinigungen
Zum 1.01.2009 endet die Übergangsfrist für die 
Weiterbenutzung der alten Muster für Zuwen-
dungsbestätigungen (Spendenbescheinigungen). 
Ab jetzt ist ein Spendenabzug nur noch mit den 

neuen Vordrucken möglich. Die aktuellen Muster 
finden sie auf  www.vereinsknowhow.de.

Berufsgenossenschaftliche  
Unfallversicherung: 
jetzt freiwilliger Schutz für alle Ehrenamtler
Am 4. November trat das „Unfallversicherungs-
modernisierungsgesetz“ in Kraft. Die wichtigste 
Änderung für Vereine: Der freiwillige Versiche-
rungsschutz in der gesetzlichen Unfallversiche-
rung wurde ausgeweitet. Künftig können sich alle 
ehrenamtlichen Helfer (nicht nur Mitglieder) frei-
willig über die zuständige Berufsgenossenschaft 
versichern. Bisher galt das nach § 6 Abs. 1 des VII. 
Sozialgesetzbuchs nur für gewählte Ehrenamtsträ-
ger (also vor allem den Vorstand). 
Jetzt können sich auch „beauftragte“ Ehrenamts-
träger in gemeinnützigen Organisationen freiwillig 
versichern - praktisch also alle Personen, für die 
der Verein einen Versicherungsschutz beantragt.
Das ist vor allem deswegen interessant, weil der 
Beitrag pro Person und Jahr nur 2,73 Euro be-
trägt.

Welche Berufsgenossenschaft 
ist zuständig?
Welche Berufsgenossenschaft oder Unfallkasse 
zuständig ist, hängt von dem Bereich ab, in dem 
der Freiwillige tätig ist:
• Die Verwaltungs-Berufsgenossenschaft (VBG)  
 versichert Ehrenamtliche im kirchlichen  
 Bereich sowie in Sport- oder anderen Vereinen.  
 Für die meisten Verein ist die VBG zuständig.

Welche Ehrenamtler sind 
pflichtversichert? 
In bestimmten Fällen sind Ehrenamtliche automa-
tisch versichert. Das gilt für:
• Ehrenamtliche, die wie Beschäftigte tätig sind  
 (z.B. Übungsleiter in Sportvereinen)
• Ehrenamtliche in privatrechtlichen Organisatio- 
 nen, die im Auftrag oder mit ausdrücklicher Ein- 
 willigung, in besonderen Fällen mit schriftlicher  
 Genehmigung, von Kommunen oder öffentlich-- 
 rechtlichen Religionsgemeinschaften und de- 
 ren Einrichtungen handeln

http://www.vereinsknowhow.de/letter/index.php?lsid=13&lisite=www.vereinsknowhow.de%2Fvhandbuch%2Findex.html
http://www.vereinsknowhow.de/letter/index.php?lsid=11&lisite=www.vbg.de%2F
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Samstag, 16.Mai 2009 Integratives Bogen- 
  schießen, GK-Stiftung  
  Köln/Frechen,  
  mit Gudrun Schmitz  
  und Anne Stanzel

Samstag, 06.Juni 2009 Deutschlandturnier der  
  (erz-) bischöflichen  
  Generalvikariate,  
  Köln/DSHS

Samstag, 13.Juni 2009 18.30 Hl. Messe im  
  Dom zu „kirche.läuft“  
  mit Schirmherr GV  
  Dr. Schwaderlapp;  
  Startmeldungen zum  
  Lauf ab 13 Uhr  
  im Domforum

 
Sonntag, 14.Juni 2009  DJK „Kirche läuft“  
  ab 09.30 Uhr,  
  Köln-Stadion

Sonntag, 28.Juni 2009 DJK „Kirche-kickt“,  
  09.30 Uhr, Hl. Messe  
  mit Weihbischof  
  Dr. Koch

Freitag-Sonntag,  integratives Familien- 
14.-16.August 2009  Wochenende in der  
  DJK Sportschule  
  Münster

Anmeldungen bitte an die DJK Geschäftsstelle 
oder direkt über das Online-formular auf  
www.djkdvkoeln.de

Termine für Sportler und Interessierte

http://www.djkdvkoeln.de

